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Projektbeschreibung

LAG-Name:	
�

Ggf. inhaltlich und finanziell beteiligte/r Projektpartner:	
Name/Organisation�

	
Name/Organisation�

	
Name/Organisation�

Ggf. Projektbetreiber (falls abweichend v. Antragsteller):

Name	   Ansprechpartner/-in�

Ortsteil, Straße, Hausnummer	   PLZ, Ort�

Telefon	   E-Mail �

Projekttitel: (Vorhabenstitel) max. 60 Zeichen 

Kurze Vorhabensbeschreibung: max. 500 Zeichen

Kurze Beschreibung der Ausgangslage: (Ableitung Bedarf bzw. Antrieb für Durchführung des Projekts)

Antragsteller/-in (Vorname, Name bzw. Unternehmensbezeichnung) Ansprechpartner/-in

Ortsteil, Straße, Hausnummer PLZ, Ort Telefon

E-Mail Eingang bei LAG (Datum, Name):
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Kurze Beschreibung, was unmittelbar mit dem Projekt erreicht werden soll: 

Bestandteile des Projekts: (ggf. des Gesamtprojekts; welche Maßnahme/n genau mit LEADER gefördert werden sollen)
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Umsetzungsort: (falls außerhalb LAG-Gebiet, Begründung, warum Projekt dem LAG-Gebiet dient) 

geplanter Umsetzungszeitraum von 	  
Monat/Jahr	

   bis 	
Monat/Jahr	

Projektart:   � Einzelprojekt 	  � Kooperationsprojekt

federführende LAG. (bei Kooperationsprojekt) 
�

weitere beteiligte LAGs:

Finanzierungsplan:

voraussichtliche Bruttokosten LEADER-Projekt:		
	

voraussichtliche Nettokosten LEADER-Projekt: 		
	

voraussichtliche Finanzierung der Bruttokosten LEADER:

geplante Zuwendung aus LEADER: 			 
�

Eigenmittel Antragsteller: 			 
�

falls zutreffend zudem weitere Finanzierungsmittel:

		
:
	 �

		
:
	 �

		
:
	 �

		
:
	 �

		
:
	 �

Summe der Finanzierungsmittel:	
	 �

Eigenleistung als zuwendungsfähige Ausgaben geplant: (in voraussichtlichen Bruttokosten berücksichtigt)

 � ja        nein

Bezug zur Lokalen Entwicklungsstrategie (LES):
Welchem Entwicklungsziel und Handlungsziel wird das Projekt zugeordnet? (Bezeichnung)
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Ggf. zu welchen/m weiteren Entwicklungsziel/en und/oder Handlungsziel/en trägt das Projekt bei? (Bezeichnung) 

Beschreibung der Bürger- und/oder Akteursbeteiligung:

Beschreibung des Nutzens für das LAG-Gebiet:

Beschreibung des Innovationsgehalt:

Darstellung der Vernetzung zwischen Partnern und/oder Sektoren und/oder Projekten:

Partner:	

Sektoren: 

Projekte: 

Beitrag zur Eindämmung des Klimawandels bzw. zur Anpassung an seine Auswirkungen:
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Beitrag zu Umwelt-, Ressourcen- und/oder Naturschutz:

Beitrag zur Sicherung der Daseinsvorsorge bzw. zur Steigerung der Lebensqualität:

Beitrag Förderung der regionalen Wertschöpfung:

Beitrag zum sozialen Zusammenhalt:

Ggf. Beitrag zu weiteren LAG-spezifischen Kriterien aus der Checkliste Projektauswahlkriterien:

Erwartete nachhaltige Wirkung:

Sicherung von Betrieb und Nutzung des Projekts:
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Ort, Datum�	
	

Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin (gezeichnet)�

Name in Druckbuchstaben	
	

Funktion�

Von der LAG auszufüllen:

ggf. Ergänzungen aufgrund von im Protokoll enthaltenen Empfehlungen des Entscheidungsgremiums (EG):

  nein        ja

welche:

EG-Sitzung vom: 
Datum	

	
Unterschrift LAG (gezeichnet)	

Hinweis für den Antragsteller: 
Mit Einreichung des Förderantrages erklärt der Antragsteller sein Einverständnis zu o. g. Änderungen/Empfehlungen der LAG. 


	Projektbeschreibung

	Text 086: Wasser ErlebenTeiche Heimat Oberpleichfeld
	Text 098: Es soll ein Wasser- und Naturerlebnisbereich mit interaktiver Beobachtungsstelle a.d. Fischzucht in Zusammenarbeit mit dem Teichwirtschaftlichen Betrieb d. Bezirks Ufr. entstehen. Integriert wird eine Informationswand zur Geschichte sowie den heimischen Fischen. Das Projekt wird wichtig als Rastplatz für den überregionalen Pleichachtal-Radweg und Pilgerrast für die Via-Romea Germanica. Der zentrale Pavillion, mit Sonnensegel sowie Liegen u. Bänken, wird ein beliebter Mehrgenerationentreffpunkt. 
	Text 0103: Standort: An der Weth - vom Dorfmittelpunkt zum Sammelsurium.
Es wird aktuell eine Fischzucht im Fischhaus an der Weth betrieben, hier besteht auch ein kleiner Verkaufsladen zur Direktvermarktung der heimischen Fische. 
Das Fischhaus hat erhebliches Potential, die Gebäudesubstanz wurde bereits untersucht.
Der vorhandene „Kinderspielplatz“ ist wenig attraktiv und ist überwiegend mit veralteten Spielgeräten ausgestattet.
Ein angrenzender Pavillon (ehemaliges Gemeinschaftsgefrierhaus) mit Tischtennisplatte ist ein dunkler Platz, der nicht zum verweilen und spielen einlädt. 
Die Gemeinde Oberpleichfeld hat bereits zwei angrenzende brachliegende Gartengrundstücke angekauft.
Aktuell fehlt der Gemeinde ein Treffpunkt im Ort, wo Jung und Alt zusammenkommen und sich austauschen können. Diese Erkenntnis hat sich aus zwei durchgeführten Bürgerworkshops herauskristallisiert. 
Des Weiteren fehlen im Bereich der Weth auch Bäume und Beschattungsmöglichkeiten.


	Steuer_Text_2: Wein, Wald, Wasser e.V.
	Steuer_Text_1: 
	Steuer_Text_3: 
	Steuer_Text_4: 
	Steuer_Text_6: 
	Steuer_Text_5: 
	Steuer_Text_9: 
	Steuer_Text_7: 
	Steuer_Text_10: 
	Steuer_Text_8: 
	Text 017: Gemeinde Oberpleichfeld 
	Text 032: Frau Rottmann
	Text 018: Am Marktplatz 8
	Text 020: 97241 Oberpleichfeld
	Text 030: 09367/90071-22
	Text 022: m.rottmann@vgem-bergtheim
	Text 031: 30.06.2025, H.Fröhlich
	Schaltfläche 2: 
	Schaltfläche 3: 
	Text 0104: Es soll ein Wasser- und Naturerlebnisbereich mit interaktiver Beobachtungsstelle a.d. Fischzucht in Zusammenarbeit mit dem Teichwirtschaftlichen Betrieb d. Bezirks Ufr. entstehen. Integriert wird eine Informationswand zur Geschichte sowie den heimischen Fischen. Der entstehende Platz wird bedeutsam als Rastmöglichkeit für den überregionalen Pleichachtal-Radweg mit Pilgerrast für die Via-Romea Germanica. Der zentrale Pavillion, mit Sonnensegel sowie Liegen u. Bänken wird, ein beliebter Mehrgenerationentreffpunkt.  (siehe Kurzbeschreibung des Vorhabens).

Die Schaffung bzw. Wiedererrichtung eines Treffpunkts zur Förderung und Stärkung des intakten sozialen Umfeldes,
hierdurch zukunftsfähige Gestaltung des Altortes. Gestaltung einer grünen Oase (Wasser und Grün) als Anpassungs- und Gegenmaßnahme an den Klimawandel. Sensibilisierung und Information der Bürger/innen zum Thema Lebensraum Teich, Bach und nachhaltige Fischzucht. Schaffung einer Attraktion auch für die Bürger/innen der umliegenden Gemeinden sowie Ausflügler aus Würzburg (Vernetzung, Stadt-Umland) da dieser Bereich direkt am Radweg liegt.
Angestrebt wird außerdem die  Nutzung der Potentiale im Bereich Fisch und der Bekanntheit des Fischfestes von Oberpleichfeld. 
	Text 0105: 

- Fischblicksteg mit leichter Überdachung
- Wassererlebnisfläche sowie Spiel- und Festerlebnisfläche
- Bänke und Liegeflächen
- Interaktiver Beobachtungsstelle an der Fischzucht
- Informationswand zur Geschichte und heimischen Fischen
- Pavillion mit Sonnensegel sowie Liegen u. Bänken wird ein Mehrgenerationentreffpunkt.
- begrünte Pergolen mit Teilüberdachung
- Kräuterhochbeet mit Didaktik
- Barfußpfad mit Labyrinth
- Baumlehrpfad



	Text 0106: Oberpleichfeld, An der Weth
	Kontrollkästchen 1018: Einzelprojekt
	Text 078: 
	Optionsfeld 10: nein
	Text 0111: EZ 4: Nachhaltige Verbesserung der Lebensqualität und des sozialen Miteinanders in der Region:

-HZ 4.4: Erhaltung des intakten sozialen Umfelds und Förderung des ehrenamtlichen Engagements
-HZ 4.1 Ausbau und Vernetzung des Naherholungs- und Tourismusangebots

	Text 077: 10/25
	Text 083: 10/26
	Text 093: Wein, Wald, Wasser e.V
	Textfeld 443: 416311.39
	Text 097: 349841.5
	Text 084: 189900
	Text 085: 226411.39
	Text 094: 
	Text 087: 
	Text 095: 
	Text 088: 
	Text 096: 
	Text 089: 
	Text 0102: 
	Text 0101: 
	Text 0100: 
	Text 099: 
	Text 091: 416311.39
	Text 01012: -HZ 4.2: Förderung der regionalen Identität und der Kenntnisse über das historische Erbe der Region



EZ 2: Erhaltung und Gestaltung einer zukunftsfähigen regionalen Natur - und Kulturlandschaft

-HZ 2.7: Sensibilisierung und Information der Bürger zur Erhaltung natürlichen Lebensgrundlagen


	Text 01010: Die Bürgerinnen und Bürger wurden bzw. werden einbezogen durch
Planung: Informationsflyer an alle Haushalte (vgl. Anhang)
Planung: Zwei Bürgerworkshops (einer fand in Präsenz am 21.01.2022, einer als Videokonferenz am 22.01.2022 statt)
Planung, Umsetzung, Betrieb: Internetseite zur Information und
Umsetzung: Weiterer Informationsflyer zu Projektstart
	Text 01011: Sensibilisierung und Information der Bürger/innen zum Thema Lebensraum Teich, Bach und nachhaltige Fischzucht in der Region einzigartig. Schaffung einer Attraktion auch für die Bürger/innen der umliegenden Gemeinden sowie Ausflügler aus Würzburg (Vernetzung, Stadt-Umland). Nutzung der Potentiale im Bereich Fisch und der Bekanntheit des Fischfestes Oberpleichfelds sowie Schaffung von attraktiven Rahmenbedingungen für einen Direktvermarkter.
	Text 01013: Präsentation des Themas Fischzucht/Teichwirtschaft ist in der Region neu. 

Bezug zur Geschichte und den historischen Wurzeln in Kombination von Freizeit/Erholungsangeboten für alle Generationen mit Direktvermarktung. Vorausschauende Idee für die Anpassung an den Klimawandel (heiße Sommer, wenig Grün in der historischen Dorflage). Mitgestaltung der Bürgerinnen und Bürgern sowie Erlebnisorientierung.
	Text 01026: Die Bewältigung der negativen Folgewirkungen von sommerlichen Hitze- und Trockenperioden auf die Wohn- und Lebensqualität der Bevölkerung, durch Verbesserung der Frischluft- und Kaltluftzufuhr, Bereitstellung großflächiger thermischer Entlastungsgebiete durch Grünflächen und die Entwicklung eines Netzes leicht erreichbarer, wohnortnaher „Klimaoasen“. Gestalterische Elemente wie z.B. Schattenplätze, Baum- und Gehölzbestände oder „Zugänge zum Wasser“ (z.B. Brunnen, Flussufer) sind in ihrer Kühlfunktion bewusst zu nutzen.
	Text 01024: Teichwirtschaftlichen Betrieb des Bezirks Unterfranken
	Textfeld 444: Fischzucht, Umweltbildung
	Text 01025: LEADER-Projekt Konni's Tour
	Text 01018: Insbesondere die Informationen zum Thema "Fischzucht und Teichwirtschaft" mit einer interaktiven Beobachtungsstelle sind ein im LAG-Gebiet einmaliger Beitrag zur Umweltbildung zu einem besonderen Teilthema und beleuchten einen wichtigen Teilaspekt des in der LAG seit vielen Jahren der Bürgerschaft vermittelten Thema "Wasser" mit all seinen Facetten.
	Text 01017: Schaffung bzw. Wiedererrichtung eines Treffpunktes zur Förderung und Stärkung des intakten sozialen Umfeldes für alle Bürgerinnen und Bürger in der Region.
	Text 01016: 
	Text 01027: Treffpunkt für Jung und Alt, Mitwirkung der Bürgerschaft bei Planung und Umsetzung.
	Text 01022: Besonders die Hervorhebung des Themas Fischzucht, das so in der Region einzigartig ist, in unmittelbarer Nachbarschaft zu einem auch für Kinder und Jugendliche attraktiven Ort, fördert die regionale Identität.
	Text 01021: Die Maßnahme wird die Attraktivität Oberpleichfelds als Wohnort erhöhen, die regionale Identität stärken und so dazu beitragen junge Erwachsene aus dem Ort zum Bleiben zu bewegen oder Neubürger zu gewinnen.

Die Teilmaßnahmen zur Umweltbildung werden zur Schaffung einer höheren Sensibilisierung zur Erhaltung einer intakten Umwelt beitragen.
	Text 01020:  Betrieb: Ideelle Patenschaften von Projektbestandteilen zur nachhaltigen Sicherung der Bürgermitwirkung (z.B. XY-Verein für Pavillon).

Ansonsten sichert die Gemeinde den Betreib und den Unterhalt der Maßnahme.
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